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Polizeirevier Jerichower Land
Polizeimeldungen

Zeitraum vom 14.05. bis 16.05.2021

Verkehrs- und Kriminaltitätsgeschehen

Fahren ohne Fahrerlaubnis

14.05.2021, 17:50 Uhr, Jerichow OL Redekin, B107

Im Rahmen der Streife kontrollierten Beamte des Revierkommissariats Genthin am Ortseingang Redekin einen blauen
Kastenwagen (VW) mit 2 Insassen. Recherchen im Rahmen der Kontrolle zum Fahrzeugführer erbrachten die Erkenntnis,
dass der 58-jährige bereits polizeibekannt war und nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. Da der Beschuldigte weiterhin
zunächst einen Atemalkoholwert von 0,63 Promille pustete, erfolgte eine Verbringung zur Polizeidienststelle nach Genthin,
wo sich die entsprechende Ordnungswidrigkeit des Fahrens unter Alkoholeinfluss nach einer beweissicheren Alkoholmessung
nicht bestätigte. Die Weiterfahrt wurde untersagt, eine Strafanzeige wegen Fahren ohne Fahrerlaubnis aufgenommen und
der Beschuldigte aus der Maßnahme entlassen.

 

Geschwindigkeitskontrollen

14.05.2021, 13:25 – 14:10 Uhr und 17:50 – 18:35 Uhr, Biederitz

Auf entsprechende Bürgerhinweise zu Geschwindigkeitsüberschreitungen reagierten die Regionalbereichsbeamten der
Gemeinde Biederitz mit zwei Geschwindigkeitskontrollen in der Woltersdorfer Straße in den benannten Zeiträumen.
Insgesamt passierten die Messstelle in beiden Kontrollzeiträumen 68 Fahrzeuge. Bei 12 Fahrzeugen konnten zum Teil
erhebliche Überschreitungen festgestellt werden. 4 Betroffene haben mit Bußgeldern über 100 € und jeweils einem Punkt, 3
Betroffene mit Bußgeldern über 80 € und jeweils einem Punkt und 5 Betroffene mit Verwarngeldern über 35 € zu rechnen.
Die jeweils schnellsten Fahrzeuge waren mit 62 km/h bei erlaubten 30 km/h unterwegs.

 

Körperverletzung, Sachbeschädigung und Verstoß Eindämmungsverordnung



14.05.2021, 19:55 Uhr, Gommern OL Dornburg

Zu einem Polizeieinsatz kam es im Bereich des Kirchteiches in Dornburg am Freitagnachmittag. Die Beamten erhielten hier
die Erstmeldung zu einer Körperverletzung aus einer Personengruppe zum Nachteil eines 15-Jährigen. Vor Ort eingetroffen
konnten die Beamten auf den Geschädigten, den Meldenden und eine 5-köpfige Personengruppe treffen. Durch Ermittlungen
wurde bekannt, dass ein 17-jähriger Beschuldigte das Fahrrad des Geschädigten in den Teich geworfen hat und diesem
anschließend mit der Faust gegen ein Ohr schlug. Das Fahrrad des Geschädigten konnte geborgen werden. Aufgrund der
Sachlage wurden eine Sachbeschädigung und eine Körperverletzung zur Anzeige gebracht. Weiterhin habe sich die in der
Personengruppe festgestellten Personen wegen eines Verstoßes gegen die Corona-Eindämmungsverordnung zu
verantworten.

 

Dieseldiebstahl von Baustelle

15.05.2021, 08:03 Uhr, Burg, Parchauer Chaussee

Am Samstagvormittag wird dem Polizeirevier Jerichower Land der Diebstahl von Diesel aus Baustellenfahrzeugen bekannt.
Vor Ort bestätigte sich den eingesetzten Beamten der Sachverhalt. Demnach wurde durch bislang unbekannte Täterschaft
im Zeitraum vom 12.10.2021 (Mittwoch) – gegen 17 Uhr, bis zum Sonnabendmorgen, ca. 150 Liter Dieselkraftstoff aus
einem Radlader und ca. 300 Liter Dieselkraftstoff aus einem Schredder entwendet. Ein Strafverfahren wurde eingeleitet und
die Ermittlungen aufgenommen. Wer Angaben zum Tatgeschehen machen kann wird gebeten sich jederzeit telefonisch im
Polizeirevier Jerichower Land unter Tel.: 03921/9200 zu melden.

 

Umweltstraftat – illegale Asbestentsorgung

15.05.2021, 09:33 Uhr, Burg OT Madel (Waldgebiet)

Durch einen Jagdpächter wird der Polizei eine illegale Entsorgung von Asbest im Waldgebiet Madel/Stegelitz bekannt. Durch
die Beamten konnte am Tatort schätzungsweise eine Tonne Asbest vorgefunden werden. Aufgrund der Masse an Asbest ist
davon auszugehen, dass die Täterschaft einen Lkw zum Transport verwendet haben muss. Der Tatzeitraum beläuft sich auf
den Zeitraum vom Freitagnachmittag zwischen 12 und 18 Uhr. Eine Anzeigenaufnahme erfolgte. Die Entsorgung des
Sonderabfalls wurde veranlasst. Zeugen welche Hinweise zur Tat geben können oder insbesondere Feststellungen zu einem
ungewöhnlich im Wald verkehrenden Lkw getroffen haben, werden gebeten sich im Polizeirevier Jerichower Land unter Tel.:
03921/9200 zu melden.

 



Diebesgut festgestellt

15.05.2021, 23:10 Uhr, Burg

Die Beamten des Polizeirevieres Burg wurden am Samstagabend zu einer Ruhestörung gerufen. Der 22-jährige
Lärmverursacher öffnete die Tür und ließ die Beamten in die Wohnung. Mit dem Beteiligten wurde ein ermahnendes
Gespräch geführt und zur Ruhe gebeten. Während der Sachverhaltsklärung stellten die Beamten in der Wohnung jedoch drei
Verkehrsschilder fest. Auf die Frage, woher er die Schilder habe, gab er an, diese irgendwann einmal von einer Baustelle
mitgenommen zu haben. Die Verkehrszeichen wurden sichergestellt und ein Strafverfahren wegen Diebstahls eingeleitet.

 

Probefahrt unter Alkohol

15.05.2021, 23:13 Uhr, Burg

Am Samstagabend befuhren Polizeibeamte des Polizeireviers Burg das Stadtgebiet von Burg. Dabei stellten sie ein
Motorradfahrer im Gegenverkehr mit nicht angepasster Geschwindigkeit fest. Als die Beamten die Nachfahrt einleiten
wollten und den Funkstreifenwagen wendeten stellte sich der Motorradfahrer selbstständig einer Kontrolle bereit und stand
neben den Beamten. Er gab an eine Probefahrt mit seinem Motorrad zu machen, da er seit den Nachmittagsstunden an dem
Fahrzeug „bastelt“. Die Beamten stellten während der Kontrolle Alkoholgeruch fest und ließen den 30-Jährigen Fahrer
pusten. Der Atemalkoholtest ergab einen Wert von 0,97 Promille. Dem Fahrer wurde die Weiterfahrt untersagt und ein
Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.


